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Herzinfarkt - es kann jeden treffen
i

Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind in den in- ;

dustrialisierten Ländern weit verbreitet. Fast <r

jede zweite Person in der Schweiz stirbt an

einer Herz-Kreislauf-Erkrankung. Am meis-

ten gefürchtet ist der Herzinfarkt, der lebens-
I

bedrohend sein kann. j

Das Thema Herzinfarkt steht in dieser

ZENIT-Ausgabe im Vordergrund. Wissen Sie,

wie ein Herzinfarkt entsteht? Kennen Sie die
I

Symptome, die auf einen Herzinfarkt hin- |

I

deuten können? Reagieren Sie richtig, wenn ;

einer Ihrer Angehörigen plötzlich für einen l
Herzinfarkt verdächtige Beschwerden hat?

Kennen Sie die modernen Behandlungsmög-
I

lichkeiten? Wie geht es weiter nach über- |

I

standenem Herzinfarkt? Fachspezialisten, die |

regelmässig Herzinfarkt-Patienten betreuen, j-

gehen auf diese und ähnliche Fragen ein.

Im Ernstfall richtig handeln - dies gilt auch j

für ältere Personen. Oft sind die Herzinfarkt- |

l

symptôme der älteren Menschen nicht ;

typisch, und es dauert zu lange, bis sie im

Spital eintreffen. Je schneller man reagiert,
desto grösser sind aber die Überlebenschan-

I

cen und desto geringer wird danach der j
I

Herzmuskelschaden sein. [_

Der Herzinfarkt entsteht auf der Basis von 1

I

arteriosklerotischen Veränderungen in den

Herzkranzgefässen. Der Prozess der Arterio- 1

I

sklerose kann durch Bekämpfung der söge- \
I

nannten Herz-Kreislauf-Risikofaktoren beein- [-

flusst werden. Anleitungen zu dieser Thema- j

tik finden Sie auf den Seiten 13 bis 15. Als
I

Präventionsprogramm im Kampf gegen den

Herzinfarkt empfehle ich Ihnen zudem die j
I

aktive und regelmässige Teilnahme an einem ;

unserer zahlreichen Sport- und Bewegungsangebote.
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Herz-Kreislauf: Kardiologe Dr. med. René Maire über

Ursachen und Behandlung von Herzinfarkten.
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Koronare Risikofaktoren: Dr. med. Reto Schwendener
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schnelle und kompetente Hilfe bekommt.

Im Zenit: Der ehemalige Luzerner Stadtpräsident Franz Kurzmeyer über
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Tanznachmittage im Grand Casino Luzern: Wo Sie Gut zu wissen: Alle wichtigen Adressen und Telefon-
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